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Politiſche Aeberſtaht
Dentſches Reich

Berlin 5 Juli Hofnachrichten Der Kaiſer iſt am
Donnerstag gegen 11 Uhr an Bord des Dampfers Deutſchland in
Luxhafen eingetroffen und von den Vertretern der Hamburg Amerika
inie und vielen hundert Paſſagieren darunter dem Admiral Hollmann
er als Paſſagier die Fahrt nach England mitmacht jubelnd begrüßt
vorden Von den Forts donnerten Salutſchüſſe als der Kaiſer unter den
Hurrahrufen der Schiffgeſellſchaft mit ſeiner Begleitung das Schiff betrat
jeführt von dem Kapitän Albers Der Kaiſer beſichtigte das Schiff in
illen Theilen und ſprach wiederholt ſeine Anerkennung aus Nach der
Zeſichtigung nahm der Kaiſer einen Jmbiß in der Kapitänkajütte ein und
erließ hierauf unter Hurrahrufen das Schiff Der Kaiſer beabſichtigt
im Freitag in Kiel einzutreffen

Der neue Unterſtaatsſekretär im Kultusminiſterium
Virkl Geh Reg Rath Wever ſteht erſt ſeit Oktober 1876 im Staats
ienſt Jm Oktober 1881 wurde er im Bezirk des Kammergerichts
Aſſeſſor und war zunächſt als Hilfsarbeiter im Juſtizminiſterium und bei
zem Disziplinarhof für nicht richterliche Beamte thätig 1884 kam er als
Hilfsarbeiter in das Kultusminiſterium und ſchied im Mai 1887 endgiltig
jus dem Juſtizdienſt aus Mit Wahrnehmung der Geſchäfte des Juſtitiars
ind Verwaltungsraths bei dem Provinzial Schulkollegium in Koblenz
eauftragt wurde er in dieſer Stellung 1888 Regierungsrath kehrte aber
m folgenden Jahre wieder als Hilfsarbeiter in das Kultusminiſterium
urück wo er 1890 zum Geheimen Regierungsrath und vortragenden
ſtath ernannt wurde Er gehörte hier den Abtheilungen für das Unter
ichts und für das Medizinalweſen an und rückte 1893 zum Geheimen
DberRegierungsrath auf Seit 1898 war er nebenamtlich Juſtitiar und
Mitglied des Senats der Akademie der Künſte

Der amerikaniſche Botſchafter am Berliner Hofe Herr
Phite hielt bei dem Feſteſſen der Leipziger amerikaniſchen Kolonie an
äßlich der Feier des Unabhängigkeitstages eine Rede in der er auf die
Friedensliebe Mec Kinleys im Allgemeinen ſowie im Beſonderen auf die
Zeſtrebungen deſſelben hinwies die Beziehungen zwiſchen den Ver Staaten
nd Deutſchland aufs Freundlichſte zu geſtalten Von Anfang bis jetzt
ätten die Anweiſungen die ihm Redner von der gegenwärtigen Regierung
gegangen ſeien darauf hingezielt jeden Unfrieden im Keime zu
iterdrücken und jeden Keim des Friedens weiter zu entwickeln Man
he in Waſhington gefühlt und das mit Recht daß was auch immer

Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen Deutſchland und den Ver Staaten
ftreten mögen doch das Rechte zur richtigen Zeit geſchehen würde und

es von größter Bedeutung ſei zwiſchen den beiden großen Völkern
uten Beziehungen zu erhalten die traditionell geweſen ſeien ſeit
hung der amerikaniſchen Staatsverfaſſung Man fühlte daß deshalb
zwiſchen den beiden Ländern auftretende Frage leidenſchaftslos erörtert
en müßte Und dieſe freundliche Geſinnung der Regierung Mac

ley s gegenüber der deutſchen Regierung beſchränkte ſich nicht auf die
enbuhlerſchaft im Handel und Gewerbe Verſchiedene andere Fragen
en auf z B die ſamoaniſche die ihrer Zeit ſo drohend war und

jetzt vergeſſen iſt Jn dieſer ganzen Frage zeigte Mac Kinley ein
rundliches Gefühl gegen Deutſchland das alle Feindſeligkeiten entwaffnete

Der Biſchof von Straßburg Dr Fritzen hat betreffs der
Zetheiligung von Kriegervereinen an kirchlichen katholiſchen Begräb
riſſen jetzt einen ähnlichen Erlaß an die Geiſtlichen gerichtet wie vor
iniger Zeit ſchon der Fürſtbiſchof Kopp das gethan hat Der neue Erlaß
eſtimmt Den Trauerzug eröffnet der Kriegerverein mit ſeiner Fahne
Fs iſt darauf zu ſehen daß zwiſchen dem Pfarrer und den Vorſtänden
er Kriegervereine vorher ein Einvernehmen getroffen wird über beſtimmte

Zeitabſchnitte während welcher die Muſik ſpielen kann Bei dem Gottes
zienſt für den Verſtorbenen in der Kirche hat der Kriegerverein weder für
zie Mitglieder noch für ſeine Fahne noch für die Waffen einen beſonderen
Platz zu beanſpruchen auch ſoll die nicht geweihte Fahne in der Kirche

General
Sonnabend 7 Juli 1900

h r

u d m 3a

c C S

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

Wöchenkliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Flätter und Der Hauerufreund

nicht feierlich getragen werden gegen die Aufſtellung derſelben und der
Waffen in der Nähe des Eingangs im Jnnern der Kirche iſt nichts zu
erinnern was auch Geltung hat wenn der Kriegerverein in corpore an
anderen Gottesdienſten theilnimmt Am Grabe ſollen die etwaigen
militäriſchen Ehren erſt eintreten nachdem die kirchliche Feier beendet iſt

Das Gutenbergfeſt in Mainz hat Religionsſtreitig
keiten gezeitigt Dem Eentrumsblatt Journal mißfielen die beiden
Geſtalten Ulrich von Hutten und Franz von Sickingen nebſt dem Luther
wagen obgleich auf dieſem der Bibelüberſetzer nur im Bilde angebracht
war Jn der Beſprechung des Zuges hieß es nach einem ſehr abfälligen
Urtheil über die Erſteren der Luther Wagen ſei eine fahrende Lüge geweſen
denn Luther ſei nicht nur Bibelüberſetzer ſondern auch Bibelfälſcher ge
weſen Dieſes jeſuitiſche Vorgehen des Centrumblattes das ſelbſt im
eigenen Lager mißbilligt wird hat die liberalen Blätter zu Gegenartikeln
veranlaßt wobei die Papſtgeſchichte in ihren häßlichſten Stellen aufgedeckt
wird Die Polemik iſt noch im Gange

Die Deutſche Kolonialzeitung das Organ der Deutſchen
Kolonial Geſellſchaft hat anläßlich der durch die Tagespreſſe gehenden
Gerüchte daß der Gouverneur für Deutſch Oſtafrika Herr General
major v Liebert ſeines Poſtens enthoben worden ſei an maßgebender
amtlicher Stelle Erkundigungen eingezogen Auf Grund derſelben iſt ſie
in ihrer ſoeben ausgegebenen Nummer 27 in der Lage zu ſerklären daß
an dieſer Stelle von einem Rücktritt des Gouverneurs nichts bekannt iſt

Die für China beſtimmte erſte Diviſion des Linien
geſchwaders iſt am Donnerstag in Kiel eingetroffen Sie erhielt den
Befehl in 24 Stunden nach Wilhelmshaven marſchbereit zu ſein und hat
ſofort mit der kriegsmäßigen Kohlen und Munitionsübernahme begonnen
Zu Verſtärkungen der Beſatzung werden ausſchließlich aktive Mann
ſchaften namentlich aus der Matroſen und Werftdiviſion herangezogen
Es iſt keine Ordre zur Heranziehung von Reſerviſten ergangen Die
Mobilmachung beſchränkt ſich auf die erſte Panzerdiviſion Die Meldung
von einer Mobilmachung der zweiten Panzerdiviſion iſt unrichtig

Auf der Schneekoppe hat am Donnerstag die Einweihung
des Meteorologiſchen Obſervatoriums ſtattgefunden Es nahmen an
der Feier theil der Kultusminiſter Dr Studt der Oberpräſident der
Provinz Schleſien Herzog von Hatzfeldt und Trachenberg Vertreter des
Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten und der Trautenauer Behörden
der Regierungspräſident von Liegnitz Dr von Heyer die Vorſtände der
Oeſterreichiſchen und Preußiſchen Rieſengebirgs Vereine der Direktor des
Preußiſchen Meteorologiſchen Jnſtituts Profeſſor Dr von Bezold ſowie
Vertreter der Univerſitäten Breslau Berlin und Wien und der phyſikaliſch
techniſchen Reichsanſtalt Bei dem der Feier folgenden Feſteſſen brachte
der Kultusminiſter Dr Stuht ein Höch auf Kaiſer Wilhelm und
Kaiſer Franz Joſef aus Profeſſor Dr von Bezold roaſtete auf den
Kultusminiſter

Den Mangel an aktiven Militärärzten beleuchtet eine im
Aerztlichen Central Anz veröffentlichte Zuſchrift eines Militärarztes in

eindringlicher Weiſe Der Verfaſſer beruft ſich auf Profeſſor Rudolf
Köhler Letzterer meint in ſeinem Werke Die modernen Kriegswaffen
daß die hinlänglich bekannte Thatſache daß der Bedarf an aktiven Sani
tätsoffizieren im Frieden nicht gedeckt iſt ſich im Kriege ſchwer rächen
werde Es wird hervorgehoben daß der Mangel nicht an den äußeren
Verhältniſſen der Laufbahn liege die gegenwärtig günſtig ſeien Aber der
Schaden liege in der Behandlung der Militärärzte bei der Armee

Der Schnelldampfer Deutſchland jetzt Deutſchlands
größtes und ſchnellſtes Schiff hat Donnerstag ſeine erſte Reiſe über den
Ocean angetreten Es iſt dies ein Ereigniß für unſere deutſche Schiff
fahrt Mit einer großartigen Feierlichkeit iſt Mittwoch der ſchwimmende
Koloß in den Betrieb eingeſtellt worden Auch der Kaiſer war am
Donnerstag zur Beſichtigung des Schiffes das in reichem Flaggenſchmuck
bei Brunshauſen lag eingetroffen Der neue Schnelldampfer übertrifft
an Größe alle Schiffe der Welt mit Ausnahme des engliſchen Oceanic
er iſt über Deck 208 Meter lang 20,42 Meter breit und bis Seiten

Oberdeck 13,41 Meter tief an Schönheit und Schnelligkeit aber auch dieſen
Deutſchland verdrängt vollbeladen 23200 Tonnen Waſſer hat einen

Raumgehalt von 16200 Tonnen und Maſchinen von 35000 Pferde
ſtärken die dem Schiff auf der Probefahrt Bornholm Chriſtiansoie eine
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Geſchwindigkeit von beinahe 24 Knoten gegeben haben Das mächtig
Schiff hat 12 Mill Mk gekoſtet Die Führung dieſes neuen Schnell
dampfers iſt Kapitän Albers anvertraut

Die Deutſch Verkehrsblätter das Organ des Eiſenbahn
beamtenvereins berichten daß vom Staatsminiſter v Thielen folgender
Erlaß ergangen iſt Nachdem Sr Majeſtät dem Kaiſer in der jüngſten
Zeit auf den Eiſenbahnfahrten das ſchlechte Grüßen der nicht zum
Tragen einer Dienſtkleidung berechtigten Eiſenbahnbedienſteten Hilfs
beamten und Arbeiter aufgefallen iſt hat der Herr Miniſter der
öffentlichen Arbeiten unlängſt eine entſprechende Ergänzung der Beſtim
mungen für die Reiſen allerhöchſter und höchſter Herrſchaften angeordnet
worauf die Herren Präſidenten der Eiſenbahndirektionen mit dem Erſuchen
aufmerkſam gemacht worden ſind die Jnſpektionsvorſtände alsbald noch
und zwar ſoweit angängig mündlich dahin zu verſtändigen daß auf die
genaueſte Beachtung dieſer Beſtimmungen ihrerſeits hinzuwirken ſei

Mülhanſen Elſ 5 Juli Bei der heutigen Reichstagserſatzwahl
wurden bis 8 Uhr Abends für Schlumberger lib Kandidat der ver
einigten Ordnungsparteien 12427 und für Emmel Soz 6780 Stimmen
gezählt Aus 30 Dörfern ſtehen die Reſultate noch aus

Frankreich
Wechſel im Oberkommando

Paris 5 Juli Der Kampf welcher ſeit Wochen zwiſchen dem
Generalſtabe und dem neuen Kriegsminiſter Andrös ſpielte hat mit
einem Siege des Kriegsminiſters in der geſtrigen Kammerſitzung
geendet Der nationaliſtiſche Anſturm gegen die Regierung iſt abgeſchlagen
worden Die Auflehnung des Generalſtabes gegen den Kriegsminiſter
führte dazu daß General Jamont ſeines Poſtens als Generalifſimus
enthoben und zugleich mit ihm der Generalſtabschef Delanne zur Ver
fügung geſtellt wurde Die Demiſſion Jamont s erweiſt ſich als ein lang
vorbereiteter Theatercoup im Stile Mercier s beide ſind bekanntlich
auch nahe Freunde Jamont s Demiſſionsgeſuch ſollte kurz nach jenem
Delanne s eingereicht werden um durch eine faſt gleichzeitige Entlaſſung
der höchſten militäriſchen Chefs die öffentliche Meinung und die Kammer
zu überrumpeln Der Schlag ſcheiterte an der Nichtannahme des Ge
ſuchs von Delanne Jamont reichte die ſeinige dann erſt vor wenigen
Tagen ein

Die nationaliſtiſchen Blätter greifen die Regierung beſonders
den Kriegsminiſter wegen des Rücktritts Jamonts aufs Schärfſte an
und erklären die Armee werde mit Verblüffung und Entrüſtung erfahren
daß General Jamont der ihr vollſtes Vertrauen genießt einem General
Militärgouverneur von Paris Brugère Platz machen müſſe der ſeine

Laufbahn lediglich der Politik und der geſellſchaftlichen Protektion zu ver
danken habe Gerade jetzt wo der politiſche Horizont ſo bedrohlich ſei
müſſe man von der fortſchreitenden Desorganiſation der Heeresleitung das
Schlimmſte befürchten Der royaliſtiſche Soleil bedauert daß General
Jamont anſtatt ſeine Entlaſſung zu geben nicht an ſeine Pflichten gegen
das Land gedacht und es mit einem Pronunciamento verſucht habe Die
republikaniſchen Blätter radikaler Richtung beglückwünſchen den
Kriegsminiſter zu ſeiner Entſchiedenheit und bemerken der Rücktritt des
Generals Jamont ſei in keiner Hinſicht zu bedauern denn abgeſehen
davon daß derſelbe ein ſehr zweifelhafter Republikaner geweſen ſei habe
ſein Scheiden aus dem aktiven Dienſt den Vortheil die oft verlangte Ver
jüngung der Generalität anzubahnen Die Lanterne meint gegen
unbotmäßige Offiziere müſſe anders verfahren werden als daß man ſie
zur Dispoſition ſtelle denn man müſſe ſich fragen was geſchehen würde
wenn eine größere Anzahl von Generalen ſich bezüglich ihres Rücktritts
verſtändigen würden Dem Gaulois zufolge geht das Gerücht daß
mehrere Mitglieder des oberſten Kriegsrathes ſowie einige Armee
kommandanten die Abſicht haben dem Beiſpiel Jamonts zu folgen doch
hat das Gerücht bisher keine Beſtätigung gefunden

Dieſe Militärkriſe beherrſcht die Lage Der Miniſterpräſident
hatte heute eine lange Berathung mit Loubet der auch der Kriegsminiſter
beiwohnte Hierauf konferirte der Miniſterpräſident mit den Häuptern
der republikaniſchen Partei Wie verlautet ſtehen einſchneidende Ver
änderungen in den höheren Offiziersſtellen bevor General Jamont

Lea
Nach E G Sanderſon von A Brauns

Fortſetzung Nachdruck verboten
Es iſt der der ſchon mal dageweſen iſt erwiderte er

yerdroſſen Jch kann mir keinen Namen merken und den hier
veiß ich auch nicht mehr und will ihn auch gar nicht wiſſen
Es iſt Lord Barcheſter s Freund nun wiſſen Sie wer es iſt

Mr Tollemache rief Lea ſofort flog der Spaten aus
er Hand und ſie eilte hinein ins Haus

Tollemache ſaß auf einem Stuhle am Fenſter ſtand aber
ei ihrem Eintreten ſofort auf und verneigte ſich Lea fand
ein Ausſehen blaſſer denn ſonſt und auch ein etwas abgeſpannter
Zug lag in ſeinem Geſicht Sein letzter Beſuch kam ihr ins
Hedächtniß danach der Argwohn des Detektivs aber alles
vurde verdrängt von den Gedanken an Barcheſter und ſein
inverſchuldetes Leiden ſodaß ſie nahe daran war den un
iebſamen Gaſt aus dem Hauſe zu weiſen ſie bemühte ſich
edoch ihre Empfindungen zu bemeiſtern Es würde auf alle
Fälle klüger ſein ſagte ſie ſich erſt den Grund ſeines Kommens
zu vernehmen und geduldig anzuhören was er vorbringen
vürde und hernach dem Detektiv bei ſeiner Rückkehr alles
zu berichten

Lea erwiderte ſeinen Gruß mit eiſiger Kälte
Sie wundern ſich mich hier zu ſehen fragte er und

gahm ungebeten wieder Platz
Kann ich nicht leugnen
Jch hatte gehofft Sie würden nach meiner Erklärung im

Verhör Jhren Argwohn gegen mich aufgegeben haben Es iſt
dies jedoch wie ich ſehe nicht der Fall Verwundern dürfte
es mich eigentlich nicht denn die Weiber ſind eben dem alten
Spruche gemäß ungerecht und unvernünftig

Lea hielt ſeine Grobheit keiner Antwort für werth und
hlieb das Auge feſt auf ſein Antlitz gerichtet wie wenn ſie
der Erklärung ſeines Beſuches harre in der Mitte des Raumes ſtehen

Wollen Sie ſich denn nicht ſetzen Miß Morris bemerkte
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Tollemache Es läßt ſich ſo ſchlecht mit einer ſtehenden
Perſon ein Geſpräch führen Jch will Sie ja auch nicht lange
ſtören und werde mich da mein Beſuch ein rein geſchäftlicher
iſt auf das ausſchließlich darauf Bezügliche beſchränken

Lea ſetzte ſich mit dem Vorſatze auch nicht einer Silbe von
allem was er ſagen würde Glauben zu ſchenken

Sie werden ſich meiner Ausſage in der Unterſuchung daß
ich mit Jhrer Großmutter übereingekommen war ihr eine Farm
auf meinem Beſitzthum in Yorkſhire überlaſſen zu wollen
hoffentlich erinnern fuhr Tollemache fort weil ich dieſe
Cottage gern zu einem Jagdhauſe haben möchte

Jch erinnere mich Jhrer Erklärung ganz genau
Hoffentlich verletzt die Erneuerung der Abmachung ſo

raſch nach dem ſchrecklichen Lebensende Jhrer theuren Groß
mutter nicht Jhre Gefühle Es iſt mir aber ſehr darum zu
thun zu erfahren ob Sie gegen die Pläne der Verſtorbenen
Einwendungen erheben werden Freilich ſollte ich meinen
müßte das Haus ſo voll fürchterlicher Erinnerungen für Sie
ſein daß Jhnen der Aufenthalt darin unerträglich wäre Und
die Farm in Yorkſhire iſt bis heute noch unbeſetzt Sie iſt
klein Sie würden ſie zur Selbſtbewirthſchaftung in keiner Weiſe
zu groß finden

Und Sie ſind heute deshalb hergekommen meine Anſicht
darüber zu hören

Natürlich Habe ich nicht gleich erwähnt nur in ge
ſchäftlichen Angelegenheiten gekommen zu ſein

Allerdings im allgemeinen aber iſt es Jhre Art um die
Sache herumzugehen ſo daß Sie meine Frage entſchuldigen
wollen Mr Tollemache

Sie ſind ungerecht gegen mich wie Sie es ſtets geweſen
erwiderte er ſanftmüthig

Jſt es Jhnen nicht als recht ſonderbar aufgefallen daß
meine Großmutter ſo ängſtlich beſorgt geweſen iſt die An
gelegenheit mit der Farm mir zu verheimlichen fuhr Lea
fort ſeinen Einwurf ignorirend Warum hätte ſie das thun

die Sache nicht mit mir beſprechen und mich um Rath fragen
ſollen

Wie kann ich denn das wiſſen Jhnen würde es als
ſelbſtverſtändlich erſcheinen jedoch nach ihren Aeußerungen mir
gegenüber zu ſchließen muß ſie befürchtet haben Sie würden
ſich ihrem Plane widerſetzen überhaupt ſich weigern aus
Greenſhire fortzuziehen

Die Farm war ihr Eigenthum folglich konnte ſie damit
ſchalten und walten wie s ihr beliebte Wenn ſie ſie weggeben
wollte hätte ich ſie nicht daran hindern können

Nicht Natürlich kann ich nicht wiſſen wie Sie mit
Jhrer Großmutter ſtanden Sie bat mich aber Jhnen ja nichts
zu verrathen mir blieb aber infolge deſſen nichts anderes
übrig als ihr den Willen zu thun Jetzt iſt die Frage wollen
Sie die Abſichten Jhrer abgeſchiedenen Verwandten gelten laſſen
und mir die Cottage abtreten

Wie groß iſt denn Jhre Farm in Yorkſhire
Ungefähr ſechs Morgen
Wenn ich auf das Anerbieten eingehen würde wann

wünſchten Sie daß der Umtauſch dann ſtattfinden möchte
Sobald als möglich erwiderte Tollemache lebhaft

Lea zauderte eine Weile Sie hatte zwar gar nicht die
Abſicht auf ſeinen Vorſchlag einzugehen war aber noch nicht
mit ſich einig ob ſie ihn eine Weile hinhalten oder ihm ſogleich
eine entſchieden abſchlägige Antwort geben ſollte Wenn ſie
ſich Bedenkzeit ausbat ſo würde das einen nochmaligen Beſuch
von Tollemache zur Folge haben er war aber viel zu ſchlau
und zu vorſichtig nur eine Silbe fallen zu laſſen die ihn
verrathen konnte Er hatte ſich eine glaubwürdige Geſchichte
ausgeſonnen und an dieſer würde er feſthalten Sein heutiger
Beſuch war aller Wahrſcheinlichkeit nach in der Abſicht erfolgt
ſeine Erklärung im Verhöre zu bekräftigen

Jch muß Jhr Anerbieten leider ausſchlagen Mr Tolle
mache äußerte ſie jetzt laut da der Wunſch und Wille die
Farm aufzugeben mir gänzlich fern liegt

Sie ſchlagen es ab rief er voll Verwunderung Sie



Seite 2 Sonnabend BeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
und General Delanne werden auf halben Sold geſetzt
Dispoſition geſtellt

Bolgien
Sipido freigeſprochen

Brüfſel 5 Juli Jn der heutigen Verhandlung des Prozeſſes
egen Sipido ſtellten die Vertheidiger der Mitangeklagten in Abrede daße Clienten Anarchiſten ſeien und hoben die große Jugend der An

e hervor Die Geſchworenen bejahten die Schulbſrage
ür Sipido verneinten jedoch ſeine Zurechnungsfähigkkert

Sie ſind zür

S

7e
d

W

Der Attentäter Sipido
Die Geſchworenen verneinten ferner die Schuldfrage für die drer Mit
angeklagten Hierauf zog ſich das Gericht zur Berathung zurück Das
Schwurgericht ſprach Sipido frei und ordnete ſeine Freilaſſung an
gar wurde in dem Urtheil ausgeſprochen daß die Regierung über

ipido bis zu deſſen 21 Lebensjahre das Verfügungsrecht haben ſolle
Die drei Mitangeklagten wurden in Freiheit geſetzt

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 Juli Der Chicago Record veröffentlicht eine Depeſche
des Präſidenten Krüger aus Machadodorp via Lourenzo Marques
Krüger erklärt die Lage wäre nicht entfernt hoffnungslos und
ſtrategiſch weit günſtiger als man außerhalb Afrikas annehme Die
Mehrzahl der Burgher wäre jetzt nachdem ſie ihre häuslichen Angelegen
heiten geregelt wieder zu den Kommandos zurück und in allernächſter

werden dieſe die Offenſive auf der ganzen Linie wieder aufnehmen
ie Erfolge der Engländer ſeien zum großen Theil nur Schein in

Wirklichkeit ſeien ſie wohl vorgerückt aber nur um in eine Lage zu
kommen die ſich mit dem fortſchreitenden Winter immer ſchlimmer für ſie

eſtalte Schon jetzt litten die Engländer Nahrungsmangel und mit dem
ordringen der neuorganiſirten Kommandos würde das immer ſchlimmer

werden da jene den Eindringlingen ihre Verbindungslinien abſchneiden
und ſie an regelmäßiger Verproviantirung unaufhörlich hindern würden
Jm Freiſtaate allein ſeien 1100 Gefangene ſeit dem Tage gemacht worden
an welchem Lord Roberts die Pazificirung des Oranjeſtaates nach London
meldete Mehr als die doppelte Anzahl Gefangener ſei ſeither in Trans
vaal gemacht Jn Nooitgedacht allein befänden ſich 1500 engliſche Ge
fangene während weitere 1100 unterwegs ſeien Von Transvaal hielten
die Engländer nicht einmal ein Drittel des Landes beſetzt und davon daß
ſie die Buren in ihren Bergen ſchlagen oder gar endgiltig niederwerfen
könnten können nur Leute reden denen jede Kenntniß des Landes und
der Bürger abgehe Unſere Leute ſchließt Krüger ſind fröhlich und
voller Hoffnung und Alle voller Zuverſicht und Vertrauen Trotz gegen
theiliger Meldungen iſt auch meine Geſundheit fortgeſetzt gut Krüger
hat ſeitdem den Sitz der Regierung nach Waterval verlegt weil das
Klima im Winter für ihn in Machadodorp zu kalt iſt

Amerika
Newyork 5 Juli Von der hieſigen Preſſe wird die entſchiedene

Sprache des Kaiſers Wilhelm bei der vorgeſtrigen Truppenbeſichtigung
in Wilhelmshaven günſtig beurtheilt Die New York Times ſchreibt

Die Rede ſei keine offizielle Darlegung der deutſchen Politik ſondern eine
Aeußerung eines Redners der als impulſiv ritterlich und ſympathiſch
bekannt ſei Das Wort Rache würde zweifellos in der ſorgfältigen
amtlichen Erklärung weggelaſſen ſein doch werde Niemand dem Kaiſer
weniger zugethan ſein weil er das Wort in der Abſchiedsrede gebraucht
habe Der Kaiſer habe ſelbſt in der höchſten Entrüſtung nicht den Krieg
verkündet er erkläre ſich poſitiv gegen eine Theilung Chinas Dieſes
ſei ein viel Hoffnung gebender Umſtand Auch die Ermahnung mit
Anderen gute Kameradſchaft zu halten zeugte vom feinſten Takt Die
Mahnung daß der Kampf für die Civiliſation gekämpft werde ſei tief
bewegend und anfeuernd und werde in der ganzen Welt Widerhall er
wecken Der Feldzug im Geiſte des Kaiſers geführt werde des erklärten
Zieles würdig ſein Aehnlich äußern ſich die Tribüne und der Herald

Aſien
Die Wirren in China

Nach den in Berlin eingegangenen Nachrichten erſcheint die Lage
in Peking verzweifelt ob auch die übrigen Geſandten nebſt ihrem
Perſonal niedergemacht ſind darüber fehlt es an zuverläſſigen Meldungen
Die Geſchwaderchefs vor Taku ſind der Anſicht daß mit den vorhandenen
Streitkräften ein neuer Zug nach Peking zur Entſetzung der dort Ein
geſchloſſenen nicht gewagt werden kann ſie genügen nur zur Noth
um Tientſin zu halten das gleichfalls hart bedrängt iſt Was

wollten an dieſem Orte der ſo voll trauriger Erinnerungen
für Sie iſt wohnen bleiben Es iſt das kaum denkbar Es
würde gewiß beſſer ſein ehe Sie alles von der Hand weiſen
ſich vorher Zeit zum Ueberlegen zu nehmen

Danke ſehr ich bin mit mir vollſtändig einig Greenſhire
nicht zu verlaſſen

Es würde ſich aber doch wohl der Mühe lohnen die
Sache erſt noch gründlich in Erwägung zu ziehen redete
Tollemache von neuem zu Es iſt eine größere und reichere
Farm als dieſe der Vortheil alſo nur auf Jhrer Seite

Weder Vortheil noch ſonſt etwas würde im Stande ſein
mich zum Verlaſſen dieſer Wohnſtätte zu vermögen wieder
holte Lea mit Nachdruck Jedes fernere Wort iſt umſonſt

Warum ſind Sie ſo feſt entſchloſſen Jſt es Jhnen ſo
zuwider auf meinem Grund und Boden zu wohnen Es kann
doch nichts ausmachen Die Farm wird Jhr Eigenthum ſein
ganz ſo wie dieſe hier ich werde Jhnen in keiner Hinſicht ins
Gehege kommen können

Meine Weigerungsgründe zu erörtern iſt unnöthig Jch
ſchlage den Handel eben aus das genügt

Eine Weiberantwort ſpöttelte Tollemache mit unverkenn
barem Zorn und zweifelsohne auch ein Weibergrund Jhr
lächerliches Vorurtheil gegen mich iſt es das Sie antreibt den
Vorſchlag abzuweiſen Jch will und muß aber die Cottage
haben das können Sie doch ſelbſt ſehen und Sie er
greifen nur gern die Gelegenheit mir einen Strich durch meine
Rechnung zu machen

Sie irren ſich mein Herr Was gehen Sie mich denn
an daß ich mir die Mühe nehmen ſollte Jhnen einen Strich
durch die Rechnung zu machen Fortſetzung folat

die Stellung der Mächte betrifft ſo find alle darüber im Einvernehmen
daß man ſich nicht als im Kriege mit der chineſiſchen Regierung befindlich
anzuſehen habe Gegenüber dem Vorſchlage Japan mit einem Mandat
der Mächte in China zu betrauen hat man in Berlin Neutralität
beobachtet man hat auch deshalb das Anſinnen abgelehnt einen Druck
auf Rußland auszuüben damit dieſes ſeine Zuſtimmung zu dieſem
Mandate ertheilt Was die Einberufung des Reichtags betrifft ſo iſt
man an unterrichteter Stelle der Anſicht daß eine ſolche nur dann in
Frage kommen könne wenn die für die Expedition erforderlichen Mittel
ſich allein auf dem Wege einer Anleihe beſchaffen laſſen Von der Mobil
machung größerer Streitkräfte als ſie durch kaiſerlichen Befehl angeordnet
worden ſind iſt nichts bekannt

Der deutſche Konſul in Tientſin meldet über Tſchifu unter dem
80 Juni und 1 Juli Schriftliche Nachrichten Sir Robert Harts und
einer Franzöſin aus Peking vom 24 Juni betonen wiederholt die ver
zweifelte Lage der Europäer und bitten um ſofortige Hilfe
Die Detachementskommandeure in Tientſin ſind aber wegen der Zer
ſtörung der Eiſenbahn wegen des Beginns der Regenzeit und wegen der
Schutzbedürftigkeit Tientſins außer Stande Truppen nach Peking zu ent
ſenden Auch haben die Chineſen den Kaiſerkanal bei Tientſin
durchſtochen anſcheinend um durch eine Ueberſchwemmung den Vor
marſch der Truppen auf Peking zu verhindern Die Boten die aus
Peking in Tientſin eingetroffen ſind beſtätigen mündlich die Ermordung
des Freiherrn v Ketteler Das deutſche Detachement das bei ihm
war ſoll darauf das Tſungli Yamen verbrannt und das Stadtthor vor
dem Kaiſerpalaſt mit vier Kanonen darunter zwei eroberten beſetzt haben
während alle anderen Thore in den Händen der Chineſen ſein ſollen
Prinz Chings Truppen kämpfen angeblich gegen die Boxer

Von ſonſt vorliegenden Nachrichten verzeichnen wir folgende Das
Londoner Dalziel Bureau berichtigt ſeine Shanghaier Depeſche die jetzt
lautet 16000 Chineſen belagern die britiſche Geſandtſchaft Die Tientſin
jetzt einſchließenden Chineſenhorden werden auf 80000 Mann geſchätzt
Nur die Ankunft von 9000 japaniſchen Truppen rettete Tientſin vor
dem Falle Der Ort iſt von Verwundeten gefüllt Daſſelbe Bureau
meldet aus Shanghai vom 5 Juli Prinz Tuan zwang den Kaiſer
am 19 Juni Selbſtmord zu begehen der Kaiſer vergiftete ſich mit
Opium Die Kaiſerin Wittwe that daſſelbe Es heißt ſie lebe
aber noch obwohl die Wirkungen des Giftes ſie irrſinnig gemacht hätten
Dieſe Mittheilungen wurden amtlich vor deutſchen Konſularbeamten
gemacht Aus Shanghai wird ferner berichtet Li Hung Changs
Haltung ſcheint zweideutig er hebt 200000 Milizen angeblich zur Auf
rechterhaltung der Ordnung aus Der Vicekönig Liu ſicherte die Ord
nung in anking durch Hinrichtung aller Unruheſtifter Die
Ermordung des Kaiſers am 19 Juni wird beſtätigt Der Kaiſer
palaſt wurde während der Erſtürmung von Bopxern theilweiſe nieder
gebrannt Das kaiſerliche Heer verließ Peking am 30 Juni um
gegen Tientſin und Taku vorzurücken Aus Tſchifu meldet man
Das bisher friedliche Verhältniß zwiſchen Fremden und Einheimiſchen
wird durch zuziehende Aufrührer und die drohende Haltung des chine
ſiſchen Militärs gefährdet Der amerikaniſche Admiral bereitet
die Abreiſe ſeiner Schutzbefohlenen vor Der deutſche Konſul ließ die
Proklamation des Admirals von Neuem verbreiten um der Verhetzung
der Bevölkerung durch das Pekinger Kriegsedikt gegen die Sueen
vorzubeugen 800 Mann franzöſiſche Truppen mit zwei Batterien
Feldgeſchützen ſind geſtern in Taku eingetroffen Die Verbündeten erwarten
Verſtärkungen bevor ſie den Vorſtoß auf Peking verſuchen Die reg
neriſche Jahreszeit während der das Marſchiren und der Transport ſchwierig
ſind hat jetzt angefangen Ueberſchwemmungen ſind wahrſcheinlich Der
Vormarſch dürfte bis zum Herbſt unmöglich ſein

Ueber die Stellungnahme der Vereinigten Staaten von Nord
amerika gegenüber den chineſiſchen Wirren wird dem New Hork Herald
aus Waſhington gemeldet Staatsſekretär Hay übermittelte den Bot
ſchaftern und Geſandten in Europa und Japan eine Erklärung welche
ſie den Regierungen bei denen ſie beglaubigt ſind vorlegen ſollen Die
ſelbe enthält folgende Punkte Die Regierung der Vereinigten Staaten
erkennt das Vorhandenſein eines Kriegszuſtandes nicht an Sie
entſandte Truppen und Schiffe nicht um gegen China Krieg zu führen
ſondern um nach den amerikaniſchen Bürgern und ihren Intereſſen zu
ſehen die Ordnung herzuſtellen und aufrecht zu erhalten und nach Wieder
herſtellung der Ordnung fortzugehen

Bezüglich der geſtrigen Meldung betreffß des Maſſenmordes in
Peking handelt es ſich zunächſt noch nur um eine unbeglaubigte durch
Chineſen verbreitete Nachricht Aber ſelbſt wenn dieſe den Thatſachen
vorauseilen ſollte es giebt keine Hoffnung mehr für dieſe armen
Männer und Frauen die von jeder Verbindung mit der Außenwelt mit
den nicht allzuweit entfernten Truppen ihrer Nationen abgeſchnitten in
dieſem entſetzlichen Kampfe bis zu Ende aushalten müſſen den ſicheren
Tod vor Augen Die internationalen Truppenführer die ihre Brüder
und Schweſtern ſo einem ſchrecklichen Schickſal überlaſſen müſſen haben
ſich zunächſt noch ihrer eigenen Haut zu wehren Sollte ſich die Nachricht
von dem furchtbaren Schickſal der Europäer in der Hauptſtadt des
Himmliſchen Reiches wirklich beſtätigen alſo ſollten Hunderte von koſtbaren
Menſchenleben der Wuth eines aufgehetzten Volkes zum Opfer gefallen
ſein ſo wendet mit Schaudern und Entſetzen ſich die geſittete Welt von
dieſem ungeheuerlichen Blutbade ab deſſen Frevelhaftigkeit zum Himmel
chreit wie kaum ein anderes von Menſchen begangenes Verbrechen zuvor

Aus der Amgebung
Eisleben 5 Juli Selbſtmord Der Gärtner Reinbot

machte geſtern ſeinem Leben durch Erſchießen ein vorzeitiges Ende Das
Motiv ſoll Furcht vor Strafe ſein

Bttterfeld 5 Juli Ein gräßlicher Unglücksfall mit tödt
lichem Ausgange ereignete ſich in dem nahen Zſchornewitz Ein
11 jähriger Knabe Sohn eines dortigen Landwirths fand im Walde eine
Patrone Um dieſelbe zu entladen ſchlug er mit einem Beile auf dieſe
Dabei explodirte das Geſchoß und fuhr dem unglücklichen Knaben in den
Unterleib und Schenkel ſo daß die Eingeweide vollſtändig zerriſſen wurden
Trotz ſofortiger ärztlicher Hilfe ſtarb der Knabe nach drei qualvollen
Stunden

t Weiſtenfels 5 Juli Verſchiedenes Infolge eines beim
12 HuſarenRegiment eingegangenen Telegramms haben ſich als Frei
willige nach China gemeldet von der Eskadron ein Unteroffizier und
11 Mann von der zweiten Eskadron 2 Unteroffiziere und 24 Mann
Davon ſind tropendienſtfähig befunden worden 2 Unteroffiziere und
15 Mann Vorgeſtern hat die ledige Minna Weißenborn aus Oſter
feld vom hieſigen Bahnhofe aus an ihre Schweſter in Langenſalza ge
ſchrieben daß ſie ſich das Leben nehmen wolle Jhre Leiche iſt bis jetzt
noch nicht gefunden worden Heute wurde aus der Saale die Leiche
der ſchon bejahrten Kutſchersfrau Brendel gezogen Langes und ſchmerz
haftes Leiden hat die Frau zum Selbſtmord getrieben nächdem ſie ſchon
ſeit längerer Zeit und wiederholt davon geſprochen hatte daß ſie ihren
Qualen ein Ende bereiten wolle und deshalb ſorgfältig überwacht wurde
Sonnabend früh gegen 4 Uhr als ihr Mann die Pferde füttern gegangen
war benutzte ſie den Umſtand daß die Thür ausnahmsweiſe nicht ab
geſchloſſen worden war um nur ganz nothdürftig bekleidet das Haus zu
verlaſſen und ins Waſſer zu gehen

o Egeln 5 Juli Unfall Auf dem Schachtneubau der Grube
Sophie in der Nähe von Bleckendorf verunglückte in der Nacht zum

Dienstag der Arbeiter Hornemann von hier indem eine Röhre auf ihn
fiel und eine Quetſchung der Bruſt herbeiführte Der Verunglückte wurde
nach Halle in das Krankenhaus Bergmannstroſt gebracht H wollte
am nächſten Sonntag Hochzeit machen

W Freyburg 5 Juli Unfall Der in der hieſigen Holzſchleiferei
beſchäftigte Arbeiter Müller hatte beim Klötzerhacken das Unglück ſich in
die rechte Wade zu hacken ſo daß der Arzt die Wunde zunähen mußte

Deſſau 5 Juli Unfall mit tödtlichem Ausgange Auf
der Straße nach Bobau fand man geſtern Nachmittag 5 Uhr den Bier
fahrer Karl Albrecht von hier in ſchwer verletztem Zuſtande auf Allem
Anſcheine nach ſind die Pferde ſeines Wagens die ſpäter eingefangen
wurden ſcheu geworden und durchgegangen das Gefährt iſt gegen einen
Baum gerannt und der Bierfahrer aus dem Wagen geſchleudert worden
Er hatte ſchwere innere Verletzungen und einen Bruch des rechten Armes
erlitten in Folge deren er auf dem Transport nach dem hieſigen Kreis
krankenhauſe verſtarb

J Staßfurt 5 Juli Gefundene Leiche Elektriſche Bahn
Jn Folge der raſtloſen Bemühungen ſind jetzt die Leichen der durch den
Einbruch von Schlammmaſſen im Königl Kohlenbergwerk bei Löderburg
verunglückten Bergleute Otto und Jung gefunden worden und zwar erſterer
am geſtrigen letzterer am heutigen Nachmittag Die Leichen waren arg
zugerichtet Heute Nachmittag hat die landespolizeiliche Abnahme der
Reſtſtrecke der elektriſchen Bahn vom Kohlenſchacht bis zum Dorfe Löde

7 Juli Nr 1566burg ſtattgefunden Der Betrieb auf der etwa 14 Kilometer langen
Strecke der elektriſchen Bahn Hecklingen Staßfurt Löderburg iſt damit Di
im vollen Umfange aufgenommen worden Die Bayn erzielt durch die eſe
Beförderung der Tauſende von Arbeitern nach ihren Arbeitsſtätten eine ſchöne m

Einnahme legte pwelcheJokales ungenDer Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet vor ſi

Halle 6 Juli ande
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung 7 uhr

Montag den 9 Juli er Nachm 4 Uhr länger
Oeffentliche Sitzung

1 Entlaſtung der Rechnung über die Stiftung des Herrn Stadtrath Ferien

Keferſtein endgül2 Aufhebung der Fluchtlinie für einen Theil der Straße Co des ſüd Abſchn

lichen Bebauungsplanes dem8 Wahl der Mitglieder und Stellvertreter der Voreinſchätzungs m

Kommiſſion empfoh4 Umänderung der Dienſtwohnung des Gymnaſial Direktors in ſchieder
Klaſſenräume ſowie Mittelbewilligung von 1100 Mk zur Be Unterh
ſchaffung von Mobilien und 4300 Mk für Subſellien zuſammen Weiſe

5400 Mk mal di5 Ertheilung der Genehmigung des mit dem Herrn Prof Fraenkel ein Fre
vereinbarten Entwurfs der Dienſtwohnung für das ſtädtiſche Unter die Fre
ſuchungsamt für anſteckende Krankheiten beides

6 Antrag auf Mittelbewilligung für die telegraphiſche Verbindung pflege
der Polizeiwachen mit den Vororten möchte

7 Antrag auf Annahme eines Legats ſein a8 Antrag auf Annahme eines Legats Familie9 Antrag auf Verlängerung des Pachtverhältniſſes mit Herrn Schwarz in der

das Plakatweſen betr Leiter10 Antrag auf Mittelbewilligung für die Handwerkerſchule ohne K
11 Anträge die Regulierung einer Strecke in der kleinen Ulrichſtraße ermögli

betreffend jahr ſch12 Anträge auf Erbauung von zwei neuen Volksſchulgebäuden kaum g
18 Anträge den Ausbau der Verbindungsſtraße zwiſchen Poſtſtraße ſundheit

und dem kleinen Sandberge betr Sport14 Antrag auf Einſtellung einer Hilfskraft für den Maſchinen und Volksw

Heizungs Jngenieur genügen15 Antrag auf Mittelbewilligung für den Schlachthof pflege
16 Endgiltige Bewilligung von Mitteln zur Anbringung von Doppel

fenſter in dem Kinderaſyl der Theodor Schmidt Stiftung I Altſtat
17 Endgiltige Bewilligung von Mitteln zur Anbringung von Doppel Telegrax

fenſtern im Siechenhauſe Landbeſt18 Vornahme baulicher Veränderungen im Hauſe gr Steinſtraße 1 S und We
19 Verkauf von Land an Tiſchlernieiſter Gerlach zum Grundſtück und 15

r Brunnenſtraße 51a und 1520 Kbſandnahme von der Feſtſetzung einer beſonderen Fluchtlinie für Briefe

den Bechershof WerthanGeſchloſſene Sitzung J Poſtanw21 Wahl eines Stadtſchulraths I 53141222 Antrag um Ausbau der Bertram und Jakobſtraße wurden
23 Wahl eines Schiedsmannes für den 7 Bezirt und eines Schiedd ſtempelm

manns Vertreters für den 8 Bezirk M zeichen24 Anſtellung von 8 Bureau Aſſiſtenten betrug 1Der Stadtverordneten Vorſteher S
W Dittenberger I Strauf

Die Finanzkommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung die Selbſtven
Mittel für die telephoniſche Verbindung der Polizeiwachen mit den Vor außer v
orten Die Kaiſerl Ober Poſtdirektion hat den Anſchluß der Polizeiwachen S
in den Vororten an die Fernſprecheinrichtung der Polizei genehmigt 8 Juli
jedoch unter der Bedingung daß der beſtehende Vertrag aufgehoben und I gelangen
ein anderweiter auf Grundlage des neuem Geſetzes geſchloſſen wird Dies Kaſper
legt der Stadt eine Mehrausgabe von jährlich 800 Mk auf Weiter Gönner
ſtimmte die Kommiſſion einer Verlängerung des Pachtverhältniſſes mit De
Herrn Buchdruckereibeſitzer Schwarz wegen des Plakatweſens zu Her ein größ

chwarz hatte das Recht auf Errichtung von Plakatſäulen in Halle au zwar Do
20 Jahre gepachtet Dieſer Vertrag läuft Ende September ds Js a prachtvol
Auch in Giebichenſtein ſind Plakatſäulen vorhanden die an Herrn Buch Schulze
druckereibeſitzer Freitag gegen halbjährliche Kündigung verpachtet ſi großartiJn Cröllwitz und Trotha uünt dagegen Plakatfäulen noch nicht vorhande reigen d
Um das Plakatweſen in der Geſammtſtadt einheitlich zu regeln bezw konnte d
einen Pächter zu vergeben iſt der Vertrag mit Herrn Freitag gekünd hoffentlie
Bisher hat Herr Schwarz jährlich bis etwa 350 Mk an die S vdaſte S
kaſſe gezahlt während Herr Freitag etwa 100 bis 120 Mk an Giebi im r
ſtein zahlte Mit Rückſicht auf die Bedeutung welche das Plakatn ainzwiſchen gewonnen hat dürfte in Zukunft eine weſentlich höhere J Jahnshö
daraus erzielt werden zumal auch namentlich Herr Schwarz ſehr namhe an den
Reineinnahmen aus denſelben erzielte Die Finanzkommiſſion erklärte nächſten
aber trotzdem damit einverſtanden daß die Plakatſäulen in Halle ſchloßbra
Giebichenſtein an Herrn Schwarz gegen 600 Mk jährlich auf ein weit illkomi
Jahr bis Ende September 1901 verpachtet werden Maßgebend für dien u t
Beſchlußfaſſung war der Umſtand daß das ſtädt Elektrizitätswerk in de bends
inneren Stadt eine Anzahl Umſchaltſtationen errichten wird die zugleich kreigen G
als Plakatſäulen benutzt werden können und ſollen Um nun einer J gezwung
genauen Ueberblick darüber zu erhalten wie ſich künftig die Verhältniſſe Ueber
geſtalten erſchien die erwähnte Verlängerung des Pachtverhältnifſes mit eerwa
Herrn Schwarz zweckmäßig Weiter wurden u a rund 330000 Mk fü un
die projektirten Schulbauten an der Friedenſtraße und an der Freiimfelder T tre
ſtraße bewilligt Der Magiſtrat verurae die erforderliche Summe j e
zur Hälfte in den Etat von 1901 und 1902 einzuſtellen damit in den te
nächſten Jahren eine Erhöhung der Steuern vermieden wird Die Finan z tetkommiſſion hielt dieſen Weg nicht für gangbar und beſchloß dem Plenun re ten
der Verſammlung vorzuſchlagen den geſammten Betrag in den nächſt u

jährigen Etat einzuſtellen u rerJubiläum Am Sonntag feiert der Herr Magiſtratsſekretär Theodo h trag
Köppe der jetzt in den Bureaus der Gas und Waſſerwerke beſchäftig Kiſte
wird ſein 25jähriges Jubiläum als ſtädtiſcher Beamter Der Jubila Schene
begleitet auch verſchiedene Ehrenämter er iſt Mitglied des Kirchenrathe t der
der Paulusgemeinde Armenpfleger des 23 Bezirks und Mitglied des n e
Kuratoriums der alten Sparkaſſengeſellſchaft am

Bezirks Eiſenbahnrath Auf die Tagesordnung der am 11 Juli
Vormittags 9 Uhr in Erfurt ſtattfindenden ordentlichen Sitzung de
Bezirks Eiſenbahnraths für die Eiſenbahn Direktionsbezirke Erfurt un
Halle ſind nachträglich folgende Gegenſtände geſetzt Antrag 1 für di
Linie Naumburg Artern die Abgangszeit des Zuges 662 wie in der
Sommermonaten auch im nächſten Winter Fahrplan beizubehalten ſtat
deſſen aber den Zug 674 als Schulzug bis zum 16 April fortbeſtehen z
laſſen Antrag 2 für die Linie Weimar Gera den Zug 409 eine Stund
ſpäter abgehen zu laſſen bezw einen neuen Zug bis Jena für die an
gegebene Zeit einzulegen

Zuckerfabrifation Jm Regierungsbezirk Merſeburg waren i
der Campagne 1899 1900 49 Zuckerfabriken im Betriebe welche 1297871
Doppel Centner Zuckerrüben verarbeiteten d ſ 334897 Ctr wenige
als in der Campagne des Vorjahres

RNaturwiſſenſchaftlicher Berein Jn der geſtrigen Sitzun
wurde nochmals auf die morgen und übermorgen in Gera ſtattfindend
Generalverſammlung hingewieſen Weiter wurde der Verſammlun
von einer Zuſchrift des Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
an den naturwiſſenſchaftlichen Verein Kenntniß gegeben Jn demſelbe
wird darauf hingewieſen daß der Direktor des weſtpreußiſchen Provinzial
Muſeums Prof Dr Conwentz Danzig auf Veranlaſſung des Landwirth
ſchaftsminiſters ein forſtbotaniſches Merkbuch herausgegeben hat welche
ein Verzeichniß der in dieſer Provinz ſowohl 83 wie außerhal
ihrer

A

Strauch

Guſtav
Der Fkirchen

Brüde
ſtraße
e Dei

Dem
Albert
h

älder vorhandenen bemerkenswerthen und zu ſchützenden ur
wüchſigen Bäumen Sträucher ſowie auch einzelner Waldtheile enthält dere
Pflege und Erhaltung als denkwürdige Zeugen früherer Kulturperiodei
durch geeignete Maßnahmen anzuſtreben iſt Einer Anregung de
Profſeſſors Conwentz Folge gebend erachtet der Landwirthſchaftsminiſte
es für wünſchenswerth daß auch für jeden der übrigen Landestheile i
gleicher oder ähnlicher Weiſe ein forſtbotaniſches Merkbuch zu
ſammengeſtellt werde Jm Auftrage des Miniſters hat nut
der Herr Oberpräſident an den naturwiſſenſchaftlichen Verein
für Sachſen und Thüringen die Frage gerichtet ob er geneig
ſei ſich dieſer Arbeit für die Provinz Sachſen zu unterziehen
Profeſſor Conweny würde gegebenen Falles gern bereit ſein über die vo
ihm bei der Zuſammenſtellung des ForſtbotaniſchenMerkbuches eingeſchlagen
Methode Auskunft zu ertheilen Eine Beihilfe zu den entſtehenden Koſte
ſichert der Fandwirthſchaftsminiſter inſoweit zu als er ſich bereit erklär
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J reigen durch den Garten zu arrangiren gedenkt

Dem Bierbrauer Georg Kretzſchmar ein
Albert Marx ein S Erich Landsbergerſtraße 67

Verſammlung

t

n

e

r

Nr 156 Sonnabend
für eine Anzahl von Staats Forſtbeamten der Provinz je ein Exemplar
des Merkbuches zu einem näher zu vereinbarenden Preiſe zu beſchaffen
Dieſe ehrenvolle Aufforderung an den Verein fand in der Verſammlung
ſympathiſche Aufnahme jedoch wurde beſchloſſen der GeneralVerſammlung
in Gera zu überlaſſen zu derſelben endgiltig Stellung zu nehmen Weiter
legte dann Herr Dr Kalberlach ein Wurzelſtück einer jungen Eiche vor
welche in den braunen Würzelchen zahlreiche weiße korallenförmige Bild
ungen zeigte Jn den letzteren hat man die ſog Pilzwurzel Ayrcorhiza
vor ſich welche nicht blos bei Bäumen ſondern auch bei zahlreichen
anderen e vorkommt

Unſer Artillerie Regiment rückt morgen Sonnabend früh um
7 Uhr durch die Magdeburger Wuchererſtraße c über Trotha zu einer

längeren Uebung nach dem großen Truppenübungsplatz Altengrabow ab
Die Recitation welche Herr Max Schwartz zum Beſten der

Ferienkolonien im Saale des Roſenthal Weidenplan hält findet
endgültig am Dienstag den 10 Juli 8 Uhr ſtatt Es werden humoriſtiſche
Abſchnitte aus den Dichtungen ſeines berühmten Landsmanns frei aus
dem Gedächtniß vorgetragenVerufloſen Frauen gebildeter Stände kann nicht oft genug
empfohlen werden durch Eintritt in die Wohlfahrtspflege der ver
ſchiedendſten Art ihrem Leben Jnhalt und ſo weit ſie deſſen bedürfen
Unterhalt und Rückhalt zu geben und zugleich der Geſammtheit in einer
Weiſe zu dienen wie dies anderweitig für Frauen kaum möglich iſt Zu
mal die Krankenpflege als Beruf oder als freie Hilfe geleiſtet hat für
ein Frauengemüth etwas unendlich Befriedigendes und zugleich beweiſt
die Frau immer wieder dafür eine eigenthümliche Begabung Wer dies
beides weiß kann nur wünſchen daß ein Freiwilligenjahr in der Kranken
pflege für jede gebildete Jungfrau etwas ganz Selbſtverſtändliches werden
möchte Nicht jede Frau ſoll und kann berufsmäßige Krankenpflegerin
ſein aber dazu iſt jede berufen eine Wohlthäterin zu werden in der
Familie oder draußen verheirathet oder ehelos Hierfür iſt ein Kurſus
in der Krankenpflege ſehr werthvoll und durch den Ev Diakonieverein

Leiter Profeſſor D Dr Zimmer BerlinZehlendorf ganz unentgeltlich
ohne Kaution und ohne jede Verpflichtung für Gegenwart und Zukunft
,ermöglicht Und wie vielen jungen Damen hat ein derartiges Freiwilligen
jahr ſchon zu wirklichem Lebensglück und zugleich was den Fernerſtehenden
kaum glaublich erſcheinen mag zu geſteigerter körperlicher Kraft und Ge
ſundheit verhelfen können Jſt das nicht ein anderes Ziel als Mode
Sport oder Kunſtſtümperei Dies im Jntereſſe unſerer Leſerinnen wie des
Volkswohls gerade jeht auszuſprechen veranlaßt uns die meiſt noch nicht
genügend bekannte Thatſache daß man mit der Erlernung der Kranken
pflege am zweckmäßigſten im Sommer beginnt

Poſt und Telegraphenverkehr Die Poſtämter der hieſigen
Altſtadt hatten im Kalenderjahre 1899 eine Einnahme an Porto und
Telegraphengebühren von 1753 383 Mk An Empfänger im Orts oder
Landbeſtellbezirk gingen ein 12343422 Briefe Poſtkarten Druckſachen
und Waarenproben 776566 Packete ohne Werthangabe 64517 Briefe
und 15492 Packete mit Werthangabe 97376 Poſtnachnahmeſendungen
und 15589 Poſtauftragsbriefe Jm Orte aufgegeben wurden 16858062
Briefe Poſtkarten Druckſachen und Waarenproben 710403 Packete ohne
Werthangabe 56499 Briefe und 14784 Packete mit Werthangabe Auf
Poſtanweiſungen wurden eingezahlt 33 724398 Mk dagegen ausgezahlt
53 141242 Mk Telegramme gingen ein 192671 Stück aufgegeben
wurden 183 655 Stück Die Einnahme aus dem Verkauf von Wechſel
ſtempelmarken betrug 54433 Mk Amtliche Verkaufsſtellen für Poſtwerth

Die Zahl der aufgeſtellten Briefkaſten
betrug 131

Straufz Walzer Abend Herr Hofballmuſik Direktor Eduard
Strauß giebt morgen Sonnabend einen Walzer Abend Das Pro
S weiſt vorwiegend Johann und Eduard Strauß ſche Walzer auf

elbſtverſtändlich iſt dabei aber die wünſchenswerthe Abwechſelung nicht
außer Acht gelaſſen

Der Katholiſche Jünglings Verein begeht am Sonntag den
8 Juli im Saale des Neuen Theaters ſein 12 Stiftungs Feſt Es

gelangen die Theaterſtücke Olinth oder der glückliche Waiſenknabe und
Kaſper Larifari als Wunder Doktor zur Aufführung Freunde und

Gönner ſind willkommen
Der Fechtverein Helbig veranſtaltet auch in dieſem Jahre

ein größeres Sommerfeſt zum Beſten der Ferienkolonien und
zwar Donnerstag den 19 Juli im Wintergarten Der Garten wird
prachtvoll beleuchtet werden und der Wirth des Wintergartens Herr
Schulze wird in Hinſicht auf den guten Zweck der Veranſtaltung ein
großartiges Feuerwerk abbrennen laſſen während Herr Helbig einen Fackel

Jm vorigen Jahre
konnte der rührige Verein 200 Mk für die Ferienkolonien abführen
hoffentlich wird er auch diesmal wieder in den Stand geſetzt eine nam
hafte Summe aufzubringen Bei ungünſtiger Witterung findet das Feſt
im Saale ſtatt

Der Turnerbund an der Saale welcher ſich die Erhaltung der
Jahnshöhle die jährlich von vielen auswärtigen Turnern zur Erinnerung
an den Altmeiſter Jahn beſucht wird zur Aufgabe geſtellt hat veranſtaltet
nächſten Sonntag Nachmittag in den ſämmtlichen Räumen der Saal
ſchloßbrauerei ein Sommerfeſt zu welchem Freunde der Turnſache
willkommen ſind Für Unterhaltung ſowohl der Erwachſenen wie der
Kinder iſt geſorgt jedes Kind erhält auch ein kleines nützliches Geſchenk
Abends finden in den Sälen turneriſche Vorführungen und Sommer
reigen ſtatt

Ein alter Sünder Eine Frau die des Erwerbes wegen häufig
gezwungen war ihre Wohnung längere Zeit zu verlaſſen überließ die
Ueberwachung ihrer kleinen Kinder einem 67 Jahre alten Mann Vor

einigen Tagen kam die Frau ganz unerwartet in die Wohnung zurück
und traf dabei den Mann in einer Situation mit ihrer vierjährigen

Tochter an welche zu einer ſofortigen Anzeige Veranlaſſung gab Der
alte Lüſtling wurde verhaftet

Vielverſprechende Burſchen Während des letzten Johannis
marktes welcher auf dem Roßplatze ſtattfand wurden verſchiedenen Per
ſonen Portemonnaies aus den Taſchen geſtohlen Als Diebe ſind zwei
vielverſprechende Schulknaben ermittelt welche die ziemlich hohen Geld

beträge die ſie erbeuteten ſogleich wieder auf dem Markte verjubelten
Diebſtahl Als vor einigen Tagen ein Hausdiener eine kleine

Kiſte von der Poſt holte und dann noch einige Beſorgungen an einem
Schalter zu erledigen hatte ſtellte er die Kiſte neben ſich Während er
mit dem Beamten ſprach wurde ihm die Kiſte geſtohlen Dieſelbe enthielt
einen Control Manometer welchen der Langfinger jedenfalls an einen
Fachmann zu verkaufen ſuchen wird

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 5 Juli Der Hoteldiener Wilhelm Steinemann und Jda
Strauch Magdeburgerſtraße 5 und Kirchnerſtraße 10 Der Eiſendreher
Guſtav Gantz und Luiſe Riemke Alter Markt 2 und Thüringerſtraße 2
Der Fabrikarbeiter Friedrich Pilger und Minna Starke Bruckdorf und Neu

kirchen
Eheſchließung 5 Juli Der Verkaufsagent Friedrich Stabs undNatalie Geßner Ruhig und Luckengaſſe 2
Geboren 5 Juli Dem Schneidermeiſter Wilhelm Mock eine T Jda

Brüderſtraße 9 Dem Blechſchmied Otto Löffler ein S Otto Bahnhof
ſtraße 19 Dem Maurer Franz Nilius ein S Erich Dryanderſtraße 26Dem Arbeiter Kurt Olbricht eine T Frieda Merſeburgerſtraße 33Eborſtraße 35 Dem Mechaniker

h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geſtorben 5 Juli Des Bierbrauer Georg Kretzſchmar S 8 Std

Thorſtraße 35 Des Maurer Friedrich Eichelmann S Kurt 1 Kruken
bergſtraße 12 Des Drechslermeiſter Walther Krauſe Ehefrau Marie geb
König 39 Klinik Wittwe Minna Burchhardt geb Schöne 56 J Klinik

Der Arbeiter Karl Schulze 44 Klinik Der Privatmann Wilhelm
Fey 74 J Manzsfelderſtraße 60 Des Briefträger Hermann Ludwig

Otto 1 Leipzigerſtraße 64 Des Kaufmann Max Deicke T Martha
2 Gr Ulrichſtraße 21 Des Bureaudiener Albin Patenge T Roſa
3 M Pfännerhöhe 52 Des Handarbeiter Paul Radicke S Max 9
Kl Sandberg 14

Standesamt Halle N
Aufgeboten 65 Juli Der Schuhmachermeiſter 777 Schmidt und

Luiſe Knote Tr Magdeburgerſtraße 38 und Rainſtraße 10
Geboren 5 Juli Dem Ftäſer Karl Heſſe ein S Kurt Auguſtſtraße 50 Dem Geſchirrführer Otto Baatſch ein S Willy Auguſt

ſtraße 50 Dem Königl Regierungs bauführer Bruno Theuerkauf ein S
Walther H Goetheſtraße 14 Dem Eltiſendreher Adolf Rückert eine T
Anna Gr Brunnenſtraße 12Geſtorben 5 Juli Des Handarbeiter Karl Hartmann S Paul 9

Kabelhäuſer Des Handarbeiter Hermann Mertin T Minna 5
Fleiſcherſtraße 39

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Kiel 6 Juli Meldung des B Die Linienſchiffe

der erſten Diviſion werden Sonnabend Abeud ſeeklar ſein und
Sonntag früh die Reiſe nach China antreten Die Kommandanten
ließen die Beſatzung auf Achterdeck antreten und verlaſen die Mobil
machungsordre die von der Beſatzung mit ſtürmiſchen Hurrahs
begrüßt wurde

Wilhelmshaven 6 Juli Meldung des B Geſtern
trafen 15 Armeeoffiziere als Erſatz des Seebataillons ein Eine fieber
hafte Thätigkeit herrſcht im Bekleidungsamt für die Herſtellung von
2500 Tropenanzügen Die zweite Expedition ſoll 5000 Mann
ſtark werden Contreadmiral Geißler reiſte nach Kiel zur Uebernahme
des Kommandos über die China Diviſion ab

Mülhaufen Elſ 6 Juli Bei der geſtrigen Reichstags
erſatzwahl erhielt Schlumberger liberaler Kandidat der vereinigten
Ordnungsparteien 17670 und Emmel Sozialdemokrat 7688 Stimmen
Erſterer iſt ſomit gewählt

Rom 6 Juli Meldung des B Der Papſt ließ durch
Vermittelung des Kardinals Kopp dem Kaiſer Wilhelm ſeinen
Glückwunſch zu dem energiſchen Vorgehen in China übermitteln
und die Hoffnung ausdrücken daß das Vergießen chriſtlichen Blutes baldigſt
aufhören möge

Paris 6 Juli Wolff s Bur Das Blatt Le Soir meldet
Nach einem Telegramm aus Dſchibuti haben die Som alis am 16 ver
gangenen Monats zwei Poſten an der im Bau begriffenen Eiſenbahn
angegriffen 18 Perſonen von denen 8 Jtaliener 2 Griechen und
8 Abeſſinier waren wurden niedergemetzelt

Paris 6 Juli Wolff s Bur Jm Senat interpellirte Franck
Chauveau über den Rücktritt der Generale Delanne und Jamont
und beantragte eine Tagesordnung in welcher dem Bedauern über die
Maßregeln welche das Heer desorganiſiren Ausdruck gegeben wird

7 Juli Seite 3Miniſterpräſident Waldeck Rouſſeau rechtfertigte die Haltung der Re
gierung in längerer Ausführung ſodann nahm der Senat mit 169 gegen
91 Stimmen eine Tagesordnung Morellet an in welcher die Erso
klärungen und Beſchlüſſe der Regierung gebilligt werden

Brüſſel 6 Juli Meldung des B Von diplomatiſches
Seite wird bekanut daß die Regierung im Beſitze der Nachricht ſei daß
der Sekretär der belgiſchen Geſandtſchaft in Peking Merge
linck enthauptet wurde Der Gewährsmann dieſer Meldung fügt
hinzu er glaube daß der Miniſter des Auswärtigen Baron Favereau
dem Vater des Ermordeten der Bezirkshauptmann von Courtrai iſt be
reits die traurige Nachricht übermittelt habe

London 6 Juli Meldung des B Die letzte Kaiſers
rede wird in der Preſſe ſehr wenig kommentirt Die Blätter erinnern
an die bekannte Zeichnung des Kaiſers auf der der Erzengel
Michael dargeſtellt iſt mit der Unterſchrift Völker Europas wahret
Eure heiligſten Güter und ſtellen feſt daß hinter jenen künſtleriſchen
Phantaſien eine reale ſtaatsmänniſche Vorſicht gelegen ſei

London 6 Juli Wolff s Bur Die Blätter melden Die
Ruſſen und Japaner ſchlugen nördlich und öſtlich von Tientſien
30000 von Lutai kommende Chineſen zurück Jndeſſen fehlt es an
Lebensmitteln und Waſſer Chineſiſche Verſtärkungen rücken von Peking
und der Mandſchurei heran Die amerikaniſchen Miſſionare aus Shantung
trafen in Tientſin ein Der engliſche Konſul bat telegraphiſch den
Gouverneuer die Europäer in Peking zu retten

Kanſas City 6 Juli Wolff s Bur Die demokratiſche
National Convention nahm eine Plattform an welche den Jm
perialis zus und die Philippinen Politik ſowie die Truſts ver
urtheilt ſie tritt für die Monroedoktrin und die freie Silber
prägung von 16 1 ein ferner für direkte Senatswahlen und den
Bau des Nicaragua Kanals in amerikaniſchem Beſitz und unter
amerikaniſcher Kontrolle bekämpft das republikaniſche Bündniß mit
England und ſpricht Sympathien für die Buren aus

Shanghai 6 Juli Reut Bur Ein Läufer der Peking am
27 v Mts verlaſſen hat berichtet daß die dort
ſtändiſchen Soldaten ſich auf mehr als 100000 Mann belaufenz
es ſei ihnen jedoch noch nicht gelungen in die Geſandtſchaften
einzudringen

Zur Beachtung Der heutigen Auflage liegt ein Pro
ſpekt des bekannten Spezialiſten Theod Konetzky in Stein
Aargau Schweiz bei

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 Juli 1900

Veränderliches warmes Wetter mit Neigung zur Gewitter
bildung

Waffſerſtände Am 5 Juli Weißenfels Oberpegel 2,70
6 Juli Halle unterhalb 1,98 Trotha 2,66 5 Juli
Bernburg 57 Calbe Unterpegel 1,18 Oberpegel 1,68
Dresden 1,01 Magdeburg 1,52

I Zithung der 1 Klaſſt 203 Kgl Prenß Jotterie

in Klammern beigefügt Ohne Gewähr

5 Juli 1900 nachmittags

399 303 808 83 3155 212 83 404 29 34 593
200 5414 W 698 720 862 6150 271

34 86 622 79 86 8013 74 639 68 775 807 985 100
665 782 909

645 722 866

78 625 801 989 12014 105 42

15051 70 547 632 100 16211 324 519 639 763 967

22020 65 99 452 63 76 605 27 40 100 771 978 88
9 48 54 311 55 59 569 150 669 74 100 95 788 971

78 448 619 922 25034 88 661 732 831 26537 970 98
90 306 844 928 28162 700 10 30 35 62 78 843 912
65 435 510 616 44 80 763

30082 742 43 52 813 100 32 31312 559 693 871 928 34
627 749 872 33042 55 69 241 420 524 741 53 801

s 36124 5041 363 68 516 83 645 76 726 88 886 89 160 965
67 246 5372 929 38082
61 546 39298 309 446 602 93 721 24 309 820

O a d66 42104 46 246 89 314 61 68
20 93 691 732 51 849 901 23

2 588 763 954 705 937 53 80 47016 439 156 69 97 227 453 580
165 305 522 934 41 49 290 589 761 831 57 915

210 72 566 73 96 677 53021 34 146
91 211 18 476 509 695 813 56 55172
44 228 403 37 82 532 616 21 100 85
79 80 97 353 54 401 531 638 809 59
726 35 928 97

60140 96 287 3658 701 9834

568 70 91 637 702 91
T 612 26 805

1 64 994 537209 622 807 81 78
so 938

769 939 72015 157 570 727 33 901 73148 228 35 95 492 540 86
819 71 74237 87 334 654 90 S 775
659 76 825 912 76342 529 31 41 56 78 727
727 58 67 924 78076 351 402 646 T712 27 42 100 98
93 309 409 30 540 636 37 100 861

291 394 98 526 622 37 70 705 31046 185 466 738 89 82246

659 779 940 89147 67 77 230 384 656 750 980 85 90
99092 118 57 74 402 51 82 89 521 629 100 45 88 999 756

175 213 67 697 707 43 882 995 929028 144 150 312 492 51
78 912 1100 93016 18 147 513 49 610 38 711 53 91
478 80 100 656 98 824 95013 370 450 511 747 100
547 728 986 88 94 97094 148 85 100 533 723 965 7
100 80 326 431 69 580 944 100 90 99404 57 521 24 683 828

57 971 102057 67 193 214 366 541 890 914 44
W 584 870 925 78 164089 101 150 94 261 858 967 90

827 910 64 68 106003 931 107033 100 28 38 805
808 37 904 1009247 548 937 100
110051 142 208 61 70 723 867 111046 49 74 280 376 508 721 52

e e

Selten günstige

CGelegenheitskäufe

Gom S bis 7 Juli 1900 Nur die Gewinne über 60 Mk ſind den betreffenden Rummern

34 75 269 381 422 100 557 652 712 972 1172 506 614 770 2002 39
45 4109 418 9573429 481 6897 e 7047 112 231

75 220 363 100

10098 104 321 421 26 31 45 645 771 929 98 11038 248 75 475 92 524
135 642 836 13009 152 245 419 42 538

664 90 932 14077 201 14 346 64 403 100 24 36 521 65 79 611 22 932
17344 694 744 81

889 51 95 979 94 18167 275 796 930 19082 91 382 200 557 670 837 913
20502 717 65 916 23 40 99 21183 233 376 511 27 665 89 884 907

23008 72 107
24004 154 216 56

27205 6 35 36
29103 19 221 37 338

32026 191
34095 259 86 306 77

95 702 81 89 926 35040 56 200 76 151 380 485 100 78 509 612 P 3
37143

139 51 57 267 93 354 93 473 655 89 150 831

40082 150 232 392 487 727 42 97 948 91 41169 282 463 537 684 737
848 936 87 43049 132 302 37 671

45002 22 189
86 46277 150 93 411 534 706 821

94 881 960 100 48061

50104 11 307 410 52 72 592 676 51000 204 405 29 733 860 962 52147

151

59136 83 367 472 150 683

796 550 67234 371 440 874 99 68 7 22s 576
h e o 30 888 979 100 91 461 520 41 58 68 79 718 86
70025 75 213 54 58 351 89 488 10000 579 676 850 967 92 71120 527

20 100
816 36 75005 15 200 122 341 44

77128 220 318 22 444
79074 97 141 223

1 347406 23 782 83 890 83001 173 218 760 100 84059 259 85 334 416 675 814
85 100 970 85059 336 40 412 24 66 86050 205 330 504 18 755 810 948
93 876095 99 218 42 57 306 650 718 94 934 88007 187 347 51 504 150

1 910179 9 632 51 718
2 94 94297 300 7 48

96029 34 131 423
71 998012 91 201

190226 49 74 450 509 43 630 863 944 85 101228 62 327 40,1800 406
103002 54 58 73 420 97

182433 542 704
1

73
938 71 112266 567 91 765 100 98 984 113041 939 462 89 95 669 e

bietet der diesjährige linmvwventare Ausverkauf

114142 87 347 552 656 886 95 115023 76 227 614 69 738 116090 1356
239 420 07 086 65 912 23 788 858 90 117015 288 809 154 045 881i t 485 71 601 es 952 10ö 119000 48 186 47 258
g62 452 922 662 9

120131 87 41 227 370 72 100 440 614 100 908 99 121014 82 105318 415 679 12229 309 445 590 100 654 747 896 916 128045 160 100
98 90 349 83 758 505 100 86 939 124034 83 106 338 51 596 921
739 814 126276 562 813 100 86 915 53 127036 100 185 253 83 560 783899 980 85 128252 316 481 434 100 660 718 848 129087 51 60 78 270

80 312 406 9 59 179 83 do 947
140191 255 306 10 14 52 452 646 793 805 63 86 905 86 300 3

7

239 489 562 79 639 85 810 958 132267 91 412 566 67 88 683 935 1
133071 84 139 337 401 73 661 68 780 134014 90 121 38 248 521 93
135125 47 208 21 364 728 66 952 75 136061 104 251 446 517 604
137010 130 202 6 86 100 377 82 584 86 765 860 138008 207 38 475 528
697 924 30 91 139022 334 514 42 58 713 18 33 60 801 58 922 100

140016 48 194 210 350 65 412 630 794 842 939 56 93 141071 79 1665
223 344 404 90 565 100 754 926 72 142024 115 211 304 39 417 541 728

913 143036 106 97 302 554 986 144277 487 524 65 649 65 74 866 92
935 48 145092 127 76 210 320 564 634 956 146012 273 340 100 588

764 75 147029 77 78 199 222 36 100 366 601 30 849 989 148110 25 60
298 381 525 55 60 896 149287 319 76 450 73 570 945 90

150181 258 307 511 74 671 790 819 151086 129 461 6383 77 849
72 920 100 152037 136 48 67 240 150 398 441 564 612 38 153207 323
52 100 73 548 737 812 31 35 935 39 68 76 154367 407 30000 52 557
797 100 833 155053 277 380 455 66 523 870 156060 105 248 482 543
73 653 86 732 35 868 960 85 86 157011 142 247 309 483 551 721 150 88
894 158125 70 100 263 346 440 581 654 62 803 956 159032 187 240 879

160074 234 310 404 23 795 161327 562 722 837 939 79 162140 25
397 516 94 671 714 163161 318 50 407 40 100 528 200 87 729 57
100 930 164110 310 978 100 165414 100 67 669 746 83 86 918 76

166180 83 276 313 454 69 88 756 80 167060 118 438 66 604 27 45 168026
95 128 66 218 77 346 409 50 510 631 703 20 169031 57 139 324 447
565 641 708 70 94 805 948

170067 76 121 261 100 71 412 66 517 21 727 69 823 962 17101
116 80 216 301 637 721 172093 145 224 421 703 69 913 76 173030 227
55 77 305 47 419 615 78 849 916 174065 205 485 96 500 503 12
58 138 96 398 402 48 502 735 57 176019 189 202 307 60 518
177045 104 279 405 577 776 841 51 920 178057 71 178 243
76 706 17 95 179115 214 470 520 690 762 934

180074 270 333 97 410 100 514 600 70 74 808 53 90 913 14 33
181031 105 221 354 500 26 636 40 66 790 200 883 182074 296 431 60
84 574 91 613 200 767 808 937 183024 353 81 84 468 100 80 681 184083
176 220 313 64 566 925 185092 134 221 316 616 700 21 23 53 820 100
66 903 83 186492 517 84 629 64 97 822 83 904 187048 183 85 309 808
188036 96 151 405 60 63 552 76 650 100 86 813 41 916 18 189052 108
77 252 396 441 655 860 93 908

190007 14 34 240 78 494 100 563 73 150 89 604 14 731 970 95
191020 200 67 203 32 415 596 616 730 931 192031 82 150 139 77 369
81 504 25 35 618 42 716 193128 383 477 550 150 76 636 718 66 895 925
1940068 12 114 36 84 334 442 530 33 51 99 790 195012 84 204 375 417

81 655 796 914 196079 108 150 726 857 67 908 197028 31 115 56 59
97 418 87 603 94 739 896 992 198019 90 101 216 20 23 93 353 454 95 638

732 984 89 199028 104 100 97 205 46 423 97 513 53 97 816 909
200006 45 208 29 200 95 314 74 100 444 563 908 41 201059 67 79

105 13 315 456 96 646 100 47 871 968 202169 275 97 554 619 979 100
203081 107 68 385 639 782 911 25 204049 55 189 258 429 70 81 529 698
987 205040 92 259 416 535 58 60 601 708 85 824 206135 85 92 202 384

409 503 47 48 78 83 87 760 79 827 47 98 207231 321 100 58 680 208125
219 32 50 95 827 209024 104 82 224 397 499 522 685 91 718 808 50 96

210085 116 531 832
212080 203
46 749 875

211008 54 111 16 20 86 280 82 606 57 708 869
3123 59 221 82 346 512 43

214040 100 80 211 81 410 603 215030
19 67 440 593 645 975

356 512 626 28 761 100 888 213
7 70 95 112 86 201

216049 92 206 378 402 639 995 217055 103 27
36 50 62 340 486 630 96 781 806 905 38 100 218163 286 323 38 561
743 863 900 43 65 219270 309 484 524 615 85 811 47 56

220138 87 97 221 388 551 95 691 750 55 67 805 23 55e 2 221046 36285 547 651 716 34 82 815 222078 139 426 64 862 77 975t 223081 105224003 97 184 203 70 333 150 39 588
225002 121 61 204 11 72 83 364 556

1 Gewiun zu 15000 2 Gewinne zu

210 78 84 416 80 6010 705 822 61
6862 746 47 833 70 921

Jm Gewinnrade verblieben
3000 4 zu 1000 8 zu 500 Mk

Geschäftshaus
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Seite 4 Sonnabend
Nach auswärts grosse Mustercollectionen franco

GeneralAnzeiger S Halle und den Saalkreis
Anerkannt viehzeitigst

Auswahl

Solide Qualitàäten
Cioele PreiseSeiclen Stoffe

Weisse Seidenstoffe für Hrautkleider

dass wir
wie bisher ſo auch heute noch an dem Prinzip feſthalten unſerer wen Kundſchaft ſtets

das Zeste in Möbeln und Polsterwaaren
Ferſchert daß er bei uns nur ein wirklich ſolides und dauerhaftes Stück Möbel bekommt

In bürgerlichen Wohnungs Einrichtungen

Alle dieſe Vorzüge werden Jhnen von der Möbelfabrik

Gebr rohHalle a Gr Märkerſtraße 4
geboten

zu bieten und dabei doch auch auf beſondere Preiswürdigkeit und Billigkeit ſehen iſt jeder Käufer von vornherein

ſind wir beſonders preiswerth bezw billig Nicht die Billigkeit allein ſollte beim Einkauf von Ausſtattungsmöbeln maß
gebend ſein ſondern in erſter Linie die gute Qualität und die ſchöne gediegene Ausführuug in Politur und Anſehen

Eine bedeutende und vorzügliche Auswahl in mittleren Wohnungs Einrichtungen erleichtert jedem Kunden den
Einkauf und bitten wir bei Bedarf um die Ehre Jhres werthen Beſuches

Du t iſt ſtets gern geſtattet W

Stets frische Frau e
ſowie sämtliche Beilagen zum Gemüse

in beſter Qualität empfehlen

J en n A W leben u
e e e

Geiſtſtraße 17
h 1152Leipzigerſtr

Fernruf 166 I Met h

Gr DIrijehstrasge 27

Noch nie in Halle dag

urſtſchmalz à Pfd 40
Schinkenſchmalz à Pfd 60
ff Schüſſelſülze à Pfd 50 5Gepökeltes Knochenfleiſch Pf 209

Leipzigerſtr 77Hoflieferant
166

Waschseide

Einzelne Reste u e und Hesätze weit unter Preis

Bruno Freytag

Seidenstoffe für Zlousen

Nr 1567 Juli

Leipzigerstrasse 100

Vom vereidigten ſnter arg Kontrolle
Chemiker unterſucht angefertigt

S Wer ſeine Kinder lieb hat

Koch s
W ee langjährig bewährten

Be ahrzwieback
Karl Koch s Nährzwieback bildet den

l Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
S und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro
gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in
Karl RKoch s Nährzwicbacd Fabrik Halle a S

r

D H Apolt Sohn
Bankgeschäft leiprigerstr 70 rAn u Vorxaut von Werthpapieren

Check Conto Corrent Wechsel Verkebhr
Annahme von Sparoinlagen Depositen

sowie versohloszener und offener Depots
Vermiethung von Schrankfächern

in feuer und diebessicherer Stahlkammer unter doppeltem
eigenen Verzchluss des S

e

S m
95

S 9

S
w

v 923 3

Wir hatten Gelegenheit Zwei e
al

e h J J a
T J

D bedeutend unter Preis J zu kaufen
Um unſerer werthen Kundſchaft ganz beſonders billige Kaufgelegenheit zu bieten ſtellen wir dieſe Artikel

vom I büs I5 Jl 1900
zu noch nie dageweſenen Preiſen zum Verkanf

Ein Poſten Teller blau Zwiebelmuſter 22 Cmtr gro
Ein Poſten Teller weiß 22 Ctmr groß
Ein Poſten Waschhbecken bunt dekorirtEin Paen Satz Schüsseln 6 Stück im Satz

Ein Poſten Vorrathstonnen blau Zwiebelmuſter
Ein Poſten Waschservice 4 theilig bunt

9

7

e 4

7

4

0 Stück 10 Pfg
Ftürch S
Stück 38

der ganze Satz 79
FSFlünm 28

Servire 1,88 Mk
Emaille Besen Küchenrahmen Gewürzsehränke fabelhaft billig m

Zur Keiſezeit Ein Poſten Reiſekörbe ſpotthillig

Büm Fosten BReste
Kleiderstofſe Bettzeuge Handtücher Barchente S W

hervorragend billig
J m S S ein großer der ren i r 2
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